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Saison 2014/2015 

Endlich wieder Fußball! 

Nach langer Sommerpause hat das Warten 
nun endlich ein Ende! Endlich wieder Fußball, 
spannende Duelle, Zweikämpfe, Partien und 
Emotionen - das Wichtigste - auf dem Platz.  
Als Erste und Längste spielen bereits die Her-
renmannschaften, die Mitte August wieder in 
die Hinrunde gestartet sind. Zur Saisonvorbe-
reitung wurde dieses Jahr erstmalig ein Trai-
ningslager bei einem befreundeten Verein in 
Sachsen an der deutsch-polnischen Grenzen 
veranstaltet, um optimal in die kommenden 
Spiele zu starten. Mehr dazu und ein Ausblick 
auf die Ziele der Saison gibt’s dann im Innenteil 
zu lesen.  
Auch auf Reisen war die Inklusionsgruppe. 
Sechs Spieler und zwei Trainer waren nach 
einem Qualifikationsturnier des bayerischen 
Fußballverbandes im Sommer dieses Jahres 

von der Sepp-Herberger-Stiftung eingeladen 
worden, Bayern beim „Fußballfreunde-Spielfest“ 
in der badischen Sportschule Schöneck in 
Karlsruhe zu vertreten. Die sehr gut organi-
sierte und gelungene Veranstaltung war eine 
große Bereicherung für Spieler, v.a. aber auch 
für die Trainer, da Inklusion in den einzelnen 
Bundesländern sehr unterschiedlich definiert 
und interpretiert wird und so der Austausch 
mit den anderen Trainern sehr wertvoll war.  
Nach einem Jahr Pause gibt es diese Saison 
auch wieder ein Frauen-Team. Die Ergebnisse 
der ersten Spiele passen dabei in das von Trai-
ner Patrick Seelos angestrebte Ziel, um die 
Tabellenspitze mitzuspielen. Mehr dazu und 
weitere Berichte zum Hinrundenbeginn der 
übrigen Mannschaften gibt‘s im Innenteil!  
 



 

 

 



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, 

 

In der vorangegangen 
Saison sind viele neue 
Konzepte angestoßen 
worden, wie z.B. die Ball-
schule für die Kleinsten, 
ein Benefiz-Turnier oder 
ein eigenes Fußballcamp. 
Diese Ideen und diesen 
Geist wollen wir diese 
Saison vergrößern und 
fortsetzen.  
 

Wir starten in diese Saison mit so vielen Spie-
lern wie nie zuvor. Diese Tatsache ist zum 
einen erfreulich für mich als Abteilungsleiter, 
dass so viel Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene –egal ob männlich oder weiblich, körper-
lich beeinträchtig oder nicht - beim TSV Ho-
henbrunn Fußball spielen wollen.  
Diese große Anzahl an Spielern, Trainern und 
weiterem Personal stellt die Abteilung Fußball 
allerdings vor immer mehr Kapazitätsengpäs-
se. So wird es an stark frequentierten Heim-
spieltagen manchmal sehr eng in den Kabi-
nen. Auch die Plätze kommen durch die häufi-
ge und intensive Nutzen - besonders jetzt im 
Herbst - immer schneller an die Belastungs-
grenze. Auf lange Sicht gesehen wird ein 
Kunstrasen unumgänglich sein.  
 
Aber auch abseits des Rasens hat sich in der 
Abteilung Fußball einiges getan. Wie sich si-
cher schon rumgesprochen hat, ist vom Ge-
samtverein das Pachtverhältnis der Vereins-
gaststätte mit dem bisherigen Pächter Gilbert 

Bischoff nicht mehr verlängert worden, so-
dass die Verantwortung und der Betrieb in die 
Hände der Fußballabteilung übergegangen ist. 
Von den Sommerferien bis heute wurden Teile 
des Gebäudes in Eigenleistung durch Unter-
stützung zahlreicher engagierter Trainer und 
Mannschaften renoviert und herausgeputzt. 
Wie das Titelbild zeigt, sind die Maßnahmen 
positiv angenommen worden, sodass an 
Heimspieltagen immer rege Aktivität im Ver-
einsheim zu beobachten ist.  
 
Diese und weitere positive Maßnahmen gilt es 
fortzuführen und weiter so anzupacken! 
 
Ich wünsche allen Mannschaften weiterhin 
einen erfolreichen Saisonverlauf! 
 
Pack ma‘s 
 
Euer  

 
 
 

Jürgen Weinert 
1.  Abteilungsleiter 
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AKTUELLES  
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Neuer 2. Abteilungsleiter in der Fußballabteilung 

 
 

Bei der letzten Trainersitzung wurde Manuel 
Zötl als neuer 2. Abteilungsleiter bestätigt.  
Der 33-jährige betreut aktuell zusammen mit 
Thomas Kuchler die C1-Mannschaft und küm-
merte sich zuletzt intensiv um die Umbau– und 
Renovierungsmaßnahmen am Vereinsheim.  
 
Auch wird er den Abteilungsleiter Jürgen 
Weinert zukünftig in weiteren Bereich unter-

stützen und entlasten. Wir wünschen ihm da-
bei alles Gute und viel Erfolg! 
 

[db] 

Bürgerentscheid der Gemeinde Hohenbrunn: 

59,5 % stimmen mit NEIN! 

 

 
Bei dem vergangenen Bürgerentscheid am 
Sonntag, den 21.09 wurde folgendes amtli-
ches Ergebnis erzielt: 
 
Nein" erhielt 59,5 Prozent (1.384 Stimmen) 
der Stimmen, für "Ja" stimmten 40,5 Prozent 
(942 Stimmen). 
Somit wurde für "Nein" auch das notwendige 
Quorum von 20 % erreicht (notwendig waren 
hier 1.330 Stimmen). 
 
Wir - der gesamte TSV Hohenbrunn - dankt 
allen Mitgliedern und Wählern, die zur Wahl 

gegangen sind und somit die Zukunft des Ver-
eins mit all seinen Abteilungen gesichert ha-
ben!  
 

  [db} 

Ins Netz gegangen….. 

 

 
Bei Mäharbeiten in der Sommerpause ent-
deckte Abteilungsleiter Jürgen Weinert einen 
Falken, der sich in ein Tornetz auf Platz 2 ver-
heddert hatte. Wie sich später herausstellte, 
war der Vogel nicht alleine unterwegs gewe-
sen, sondern zusammen mit anderen Tieren 
einer Falknerei.  
 
Bei der Feuerwehreinsatzzentrale des Land-
kreises München wurde dann der zuständige 
Falkner benachrichtigt, der kurze Zeit später 
den Falken vorsichtig aus dem Netz heraus-
schnitt und wieder in seine Obhut mitnahm. 
 
 
 

  [db} 



AKTUELLES  

Auf Vordermann gebracht….. 

 
 

...wurde das Vereinsheim. Wie bereits im Edito-
rial berichtet, ist vom Gesamtverein das bishe-
rige Pachtverhältnis mit Gilbert Bischoff nicht 
mehr verlängert worden.  
 
Zum 01.08.2014 ist die Verwaltung und der 
Betrieb auf die Abteilung Fußball übergegan-
gen. In der Sommerpause wurde unter Koordi-
nation von Jürgen Weinert, Manuel Zötl und 
Thomas Kuchler einiges angepackt und reno-
viert. Das Ergebnis kann sich durchaus sehen 
lassen! Vielen Dank an alle Trainer und Mann-
schaften, die dabei unterstützt haben! 
 

Kommt vorbei und macht euch selbst ein Bild 
davon!.  
 

[db] 
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Mehr Infos und Anmeldung unter   

  

WWW.FUSSBALLWWW.FUSSBALL--HOHENBRHOHENBRUNN.DEUNN.DE  
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Erste Mannschaft aktuell: 

ERSTE MANNSCHAFT 
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Die Vorbereitung lief für beide Männermann-
schaften nach Plan. Der Höhepunkt für alle 
das Trainingslager in Sachsen. Zwei Mann-
schaften mit insgesamt 29 Spieler und dem 
komplette Trainerstab machten sich auf die 
Reise ins 563km entfernte Kodersdorf. Ziel 
die Sportanlage des SV Aufbau Kodersdorf. 
Der Heimatverein von Marcel Breski und Trai-
ner Sebastian Heidrich. Wir hatten viel vor 
und die Jungs erwarteten vier ereignisreiche 
Tage. Drei Spiele, die mit zwei Siegen und ei-
nem Unentschieden, sehr erfolgreich gestaltet 
werden konnten. Die Erste spielte am Don-
nerstag 4:4 gegen FC Stahl Rietschen. In dem 
Spiel fehlte es ein wenig an Kaltschnäuzigkeit. 
Am Samstag der Doppelspieltag. Die Zweite 
holte völlig verdient einen 1:0 Sieg gegen den 
LSV Spree. Eine tolle Leistung, denn Spree ist 
eine scher erfahrene Mannschaft. Die Erste 
spielte gegen den Gastgeber SV Aufbau 
Kodersdorf. Das Duell „Vater gegen Sohn“ auf 
den Trainerbänken. Ein tolles Spiel mit einer 
super Atmosphäre. Kodersdorf spielte nach 
anfänglichen Problemen, am Ende der Halb-
zeit sehr gut. Uns merkte man die Strapazen 

der Trainingstage an. In der Zweiten Halbzeit 
zeigte sich die größere Breite in unserem 
Kader und wir gewannen 3:1. Danach wurde 
zusammen ein Grillfest und später beim Som-
merfest gefeiert. Alles in allem eine tolle Erfah-
rung für alle. Egal ob Morgenlauf, tolle Trai-
ningsleistungen, die Spiele oder die Bootstour. 
Es war perfekt. Vielen Dank an den Gastge-
berverein SV Aufbau Kodersdorf die uns kos-
tenfrei die Sportanlage zur Verfügung stellten. 
Außerdem noch ein großes Dankeschön an 
Romy, Kristin und Petra Heidrich. Ihr habt uns 
während der gesamten Zeit super unterstützt 
und die Verpflegung abgesichert. Euer Einsatz 
war einmalig und unbezahlbar!!! 
Das Trainingslager war Abschluss einer  tollen 
Vorbereitung mit nur einer Niederlage. Zu-
gleich der Grundstein für die bisher sehr gute 
Saison.  
 
Im ersten Spiel hatten wir in Zorneding noch 
einige Probleme. Am Ende gewannen wir trotz-
dem sicher mit 2:0. Am zweiten Spieltag wur-
de der Aufsteiger SpVgg Heimstetten deutlich 
mit 5:1 besiegt. Danach folgte ein glücklicher 

 

Nach einem Drittel der Saison Tabellenführer! 

Spielszene aus der vergangenen Saison 



ERSTE MANNSCHAFT 
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Sieg in Bruck. Wir standen stabil in der Defen-
sive und der Gegner machte es uns nicht 
leicht. Arbeitssieg! Im darauffolgenden Spiel 
gegen den damaligen Tabellenführer schlugen 
uns wir leider selbst. Am Ende setzte es eine 
unnötige 2:3 Heimniederlage. 
 
Ein Achtungszeichen. Aber die Jungs zogen 
die nötigen Lehren aus der NIederlage. Wir 
arbeiteten in den darauffolgenden Trainings-
einheiten und aber auch Spielen sehr hart. Es 
folgten vier ungefährdete und klare Siege ge-
gen Steinhöring, Ebersberg, Kirchheim und 
Markt Schwaben. Da die Konkurrenz am 
9.Spieltag nicht erfolgreich war, eroberten wir 
die Tabellenspitze. 
 
Am letzten Wochenende begrüßten wir den 
Aufsteiger SpVgg Höhenkirchen 2 zum nächs-
ten Spiel. Bei herrlichem Spätsommerwetter 
zeigte die Mannschaft schon in der 1.Halbzeit 
wer Heimspiel hat. Nach einer 3:0 Halbzeitfüh-
rung hieß es am Ende deutlich 6:0 für Hohen-

brunn. Die anderen Teams der Spitzengruppe 
ließen wieder Punkte liegen und wir festigten 
den „Platz an der Sonne“. Wir sind mit dem 
bisherigen Saisonverlauf sehr zufrieden. In den 
letzten vier Spielen vor der Winterpause wol-
len wir diesen Lauf fortsetzen.  
 
Wir würden uns über zahlreiche Zuschauer 
freuen.  

 
Trainer Sebastian Heidrich 

 
Sonntag, 26.10.2014 
12:45 Allg. SV Glonn II - TSV Hohenbrunn    
Sonntag, 02.11.2014 
13:30 TSV Hohenbrunn - TSV Poing II  
Sonntag, 09.11.2014   
14:30 SpVgg Heimstetten - TSV Hohenbrunn  
Sonntag, 16.11.2014 
13:30 TSV Hohenbrunn - TSV Feldkirchen 

Impressionen vom Trainingslager in Kodersdorf 

 

 



ERSTE MANNSCHAFT 
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Zweite Mannschaft aktuell: 

ZWEITE MANNSCHAFT 
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Lange hat es gedauert, bis die Zweite ihre 
ersten 3-Punkte holen konnte. Am 8. Spieltag 
gewann man zum ersten Mal in der Saison 
2014/2015 gegen die DJK Sportbund Ost-
Reserve mit 4:2. Seit diesem Spieltag ist man 
ungeschlagen und konnte jeweils 3:3 gegen 
den SV Internationale Taufkirchen II und Ar-
cadia Messestadt spielen. 
 
In den 3 Spieltagen konnte man 4 Punkte 
mehr holen, als in den ganzen Spielen zuvor. 
Obwohl die Saisonvorbereitung so gut gelau-
fen ist (3 Siege aus 3 Spielen) konnte man die 
gute Form nicht in die neue Saison mitneh-
men. 
 
Gleich am ersten Spieltag setzte es eine un-
glückliche 3:2 Niederlage bei der Reserve von 
Fortuna Unterhaching. Zwar konnte man am 
folgenden Spieltag gegen den FC Unterbiberg 
II einen Punkt erkämpfen, aber dies war deut-
lich zu wenig, da Unterbiberg stark ersatzge-
schwächt gewesen war. Zumindestens der 
erste Punkt dachte man sich und erhoffte 
sich wieder mehr in den folgenden Spielen. 

Leider kam es anders als geplant. Die folgen-
den Spiele wurden alle verloren. Dabei waren 
sehr unglückliche Niederlagen wie gegen den 
TSV Neubiberg III und auch verdiente Nieder-
lagen wie gegen den KFT Ramersdorf Mün-
chen. 
 
Am 7. Spieltag verlor man absolut unnötig 
gegen den TSV Grasbrunn III, da man den 
Gegner eigentlich schon am Rande der Nie-
derlage hatte. Da man jedoch die Chancen 
nicht nutzte, verlor man das Spiel am Ende 
noch 3:1. Dies war auch für das Trainerge-
spann zu viel und so wurde es zum ersten 
Mal in der Saison nach dem Spiel lauter in 
der Kabine. 
Die lautere Ansprache zeigte offensichtlich 
seine Wirkung, den am 8. Spieltag (gegen 
den DJK Sportbund München Ost) konnte 
man nicht nur gegen die Gastmannschaft 
gewinnen, sondern man dominierte das Spiel 
über die gesamte Spielzeit. Zwar musste 
man bereits nach 2. Minuten einen unnötigen 
Gegentreffer hinnehmen, aber die Jungs 
kämpften sich tapfer zurück und zeigten ihr 

 

Mannschaft mit Potenzial! 

Spielszene aus der vergangenen Saison 



ZWEITE MANNSCHAFT 
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Können. Diesen Elan und Willen wollte man in 
die kommenden Spiele mitnehmen. An dem 
Dienstag nach dem ersten Saisonsieg absol-
vierte man noch ein Testspiel gegen den 
WSV Icking. Zu Europaleaguezeit verlor man 
zwar 0:2, aber auch in diesem Spiel dominier-
te man den Gegner. Man sieht, dass sich die 
Mannschaft immer besser zusammenfindet 
und langsam die Routine reinkommt. Zu Be-
ginn der Saison musste man oft die Startauf-
stellung auf vielen Positionen ändern und so 
konnte man sich nicht einspielen. 
 
Dies ist seit einigen Spielen anders! Die 
Mannschaft nutzt diese Saison um sich wei-
ter einzuspielen und seine Torchancenver-
wertung zu verbessern. 
 
Diese sehr junge Mannschaft hat eine Menge 
Potenzial und wenn sie weiter so fleißig an 
sich 
arbeitet werden wir noch viel Spaß an diesem 
Team haben. 
 
Wir dürfen also gespannt sein, wie sich diese 
Mannschaft entwickelt. 
 

Trainer Andreas Zaschka und  
Raphael Schmidt 

Die kommenden Spiele:  
 
Sonntag 26.10.2014 , 13:00 Uhr  
DJK Fasangarten II – TSV Hohenbrunn II 
Sonntag 02.11.2014 , 15:30 Uhr  
TSV Hohenbrunn II – TSV Ottobrunn III 
Sonntag 09.11.2014, 16:15 Uhr  
TSV Neubiberg III – TSV Hohenbrunn II 
Sonntag 16.11.2014 , 15:30 Uhr  
TSV Hohenbrunn II – SV Stadtw. München II 

Spielszene aus der vergangenen Saison 
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Frauen Mannschaft aktuell: 

FRAUEN 
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Am 1. Spieltag der Neuen Saison waren wir 
zu Gast beim TSV Grasbrunn. Wir wollten 
unbedingt den 3er mit nach Hause nehmen, 
und das ist uns nach einem umkämpften 
Spiel letztlich auch gelungen. Unsere Defensi-
ve stand bombensicher und konnte die Gras-
brunner-Angriffsversuche schon früh unter-
binden.  
In der ersten Halbzeit spielte sich relativ viel 

im Zentrum des Spielfeldes ab. Dennoch 
konnten u.a. Tobi, Lolo, Lisa und Amelie mit 
dem ein oder anderen Schussversuch immer 
wieder die Torhüterin prüfen. Kurz vor der 
Halbzeit scheiterte Franzi, nach einem 
Traumpass von Lolo nur knapp an der Keepe-
rin. Aber auch unsere Susi im Tor, hielt uns 
mit einem Wahnsinnsreflex, nach kurzer 
Unachtsamkeit unserer Abwehr, im Spiel. 
Den Ball hatten wir alle schon im Kreuzeck 
gesehen doch Susi brachte geistesgegenwär-
tig noch ihre Finger hinter das Spielgerät. So 
ging es dann mit 0:0 in die Halbzeit.  
Für die zweite Hälfte nahmen wir uns vor 

weiterhin ruhig und überlegt zu agieren. So 
ging das Spiel mit immer mehr Anteilen für 
uns weiter. Erst scheiterte Viki zweimal und 
dann nochmals Amelie und Lolo. Doch in der 
60. Minute gingen wir dann durch ein absolu-
tes Traumtor von Lolo aus ca. 34 Metern mit 
1:0 in Führung. Die Torhüterin der Grasbrun-
ner stand viel zu weit vor ihrem Tor und das 
nutzte Lolo eiskalt aus. Der Ball flog im hohen 

Bogen ins Tor. Ganz große Klas-
se!  
Dann wurde es noch einmal eng 
für uns. Grasbrunn konterte uns 
einmal über die Linke Seite aus, 
Viki wurde dabei fast schwindlig 
gespielt und dann folgte in der 
Mitte noch ein Fehler unserer bis 
dahin souverän auftretenden 
Abwehr. Doch der Schussver-
such ging haarscharf am langen 
Pfosten vorbei und somit konn-
ten wir unsere knappe Führung 
verteidigen. In der 75. Minute 
dann die große Erlösung. Amelie 
konnte sich von Links kommend 
in Szene setzen, sie ließ noch 
trocken die Torhüterin ausstei-
gen und schob sehr überlegt den 
Ball über die Torlinie. Super ge-
macht! Die Freude war riesen 

Groß über die Vorentscheidung. Kurze Zeit 
später war dann auch Schluss und die ersten 
3 Punkte gingen somit auf unser Konto. 
 
Am 2. Spieltag musste der Gegner FC 
Croatia leider kurzfristig absagen, da zu we-
nig Spielerinnen verfügbar waren. So ent-
schieden wir uns spontan auf die Wiesn zu 
gehen und den Nachmittag mit einem oder 
zwei Mass ausklingen zu lassen.  
 
 
Am 3. Spieltag waren wir auswärts beim FC 
Isaning zu Gast. Unsere erste Chance nach 

 

Erfolgreiche Siegesserie gilt es fortzusetzen! 

Spielszene aus der vergangenen Saison 



FRAUEN 
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cirka 40 Sekunden verwandelte Amelie eis-
kalt zum 1:0. Vorrausgegangen war ein su-
per Pass von Lolo. Amelie schob den Ball 
perfekt an der Torhüterin vorbei und ins Tor. 
Die Freude war riesig über diese frühe Füh-
rung. Gerade in der Anfangsphase kombinier-
ten wir die Ismaningerinnen beinahe schwind-
lig. Sie fanden überhaupt kein Mittel gegen 
unsere schnellen Offensivleute und nur der 
starken Torhüterin ist es zu verdanken das 
es nicht öfter klingelte. Sonja vergab eine 
gute Chance und auch Amelie scheiterte bei 
einem Schussversuch aus der Distanz. In der 
35. Minute dann ein absoluter Traumspiel-
zug, eröffnet wurde das ganze von Tobi die 
einen Doppelpass mit Lisa spielte, dann ein 
zweiter Doppelpass von Lisa mit Lolo und 
dann war es Lolo die das leere Tor traf, denn 
alle sogar die Torhüterin waren mit diesem 
Spielzug ausgehebelt worden. 
 
Nach der Halbzeit nutzte dann Lisa eine ihrer 
Chancen zum 3:0, ein Abstaubertor nach 
dem zuvor Amelie den Ball wuchtig Richtung 
Tor beförderte. Darauf folgten unzählige An-

griffsversuche von uns. Hinten konnte nie-
mand mehr gehalten werden und so vertei-
digten wir auf Höhe des gegnerischen Sech-
zehners. Susi hatte einen nahezu entspann-
ten Nachmittag. Das lag aber auch daran 
das Miri und Franzi absolut wach agierten 
und früh in den Zweikampf gingen. Sonja war 
heute auch super drauf ebenso wie Lolo, Lulu 
und Sabrina die ihren ersten Einsatz seit 
unendlich langer Zeit bestritt. Vorne sowie 
hinten glänzte heute Amelie mit einem un-
glaublichen Einsatzwillen und auch zweikämp-
ferisch war Sie heute sehr stark. 
 
Am kommenden Wochenende sind wir wie-
der auswärts bei der SG Taufkirchen/
Ottobrunn zu Gast. Wir hoffen natürlich das 
wir unsere Siegesserie weiterhin fortsetzen 
und an die zuletzt gezeigten Leistungen an-
knüpfen können.  
 

Trainer Patrick Seelos 

 Mädel-Turniere: Schon dreimal ausverkauft 

   Für alle Mädels-Teams (E-, D-, C- und B-
Mannschaft) und auch für das Frauen-Team 
veranstaltet der TSV auch in diesem Winter 
(im Januar und Februar) seine beliebten Hal-
lenturniere. Austragungsort ist wie schon in 
den Vorjahren die Turnhalle des Gymnasiums 
Neubiberg. 
  Und der Andrang ist riesig. Anfang Oktober 
sind bereits die ersten drei Turniere komplett: 
Die E-, D- und C.Mädels können vermelden: 
„Ausverkauft“. Bei allen Turnieren treten at-
traktive Gegner an. Bei den E-Mädels sind u. a. 
der  FFC Wacker, SC Unterpfaffenhofen, und 
der TSV Gilching-Argelsried am Start, beim 
Turnier des C-Teams ebenfalls der FFC Wa-
cker und der SC Unterpfaffenhofen sowie u. a. 
DJK Würmtal und bei den D-Mädels sind u. a. 
der FFC Wacker, Post SV München und der 
FC Fasanerie Nord mit von der Partei.. 
   Plätze sind noch frei bei den B-Mädels sowie 
beim Frauen-Team. 
 
 

Hallentraining wird zum Problem 
 Mehr und mehr wird das Training in den Win-
termonaten für die Fußball-Teams des TSV 
zum Problem. Die Turnhallen des Gymnasi-
ums Ottobrunn stehen wegen Baumaßnah-
men im Umfeld nicht zur Verfügung und auch 
die Hohenbrunner Turnhallen sind derzeit 
nicht alle nutzbar. In der Riemerlinger Halle 
wird saniert und in die Turnhalle der Hohen-
brunner Grundschule drängen immer mehr 
Sportarten. Dazu kommt dass die Schulen 
ihre Nutzungszeiten wegen Ganztagesklassen 
und Mittagsbetreuung mehr und mehr in den 
späten Nachmittag ausweiten, wodurch für 
den Verein ebenfalls Zeitkontingente verloren 
gehen. Die Fußballer haben ohnehin meist nur 
Trainingszeiten am Samstag oder Sonntag 
und die werden noch reduziert, weil andere 
Sportarten am Wochenende Punktspiele 
durchführen müssen. So kann man nur darauf 
hoffen, dass der Wettergott möglichst lange 
ein Training im Freien möglich macht. 

 [ar) 





der bisherige Verlauf unserer Hinrunde lässt 
sich durchaus als Chaotisch bezeichnen. Er ist 
geprägt von Unsportlichkeiten, Spielabsagen 
und Spielabbrüchen. 
 
FC Phönix – TSV Hohenbrunn  
 
Unser erstes Spiel viel wegen Nichtantritt des 
Gegners komplett aus. 
 
Maccabi – TSV Hohenbrunn 0:10 
 
Das zweite war eine positive Überraschung, 
wir mussten Auswärts bei Maccabi ran. Die 
Trainer und Spieler des Gegners waren sehr 
sportlich und fair, obwohl wir das Spiel kom-
plett dominierten und am Ende mit 10:0 ge-
wannen blieben alle Beteiligten des Heimver-
eins sportlich. Auch der Schiedsrichter zeigte 
eine Top Leistung. 
 
Bogenhausen -TSV Hohenbrunn 3:2 
 
Das nächste Spiel zeigte leider das aktuelle 
Bild in vielen Ligen. Wir traten Auswärts beim 
SC Bogenhausen an. Schon bei der Ankunft 
gab es Unstimmigkeiten, zudem wurde der 
TSV Hohenbrunn auch noch von Verantwortli-
chen von Bogenhausen beschimpft. Bis zum 
Spielbeginn gab es schon eine Menge Un-
sportlichkeiten des Gegners. Als wir mit 10 
Minuten Verspätung begannen, waren weder 
der Trainer noch alle Spieler von Bogenhau-
sen anwesend. Die erste Hälfte verlief noch 
relativ ruhig, anzumerken ist nur die extreme 
schlechte Chancenverwertung der Jungs von 
Hohenbrunn. Möglichkeiten für 5 Spiele aber 
kein Treffer. Die zweite Hälfte begann mit ei-
nem Strafstoß gegen uns den weder wir noch 
der Gegner nachvollziehen konnte, auf Nach-
frage beim Schiedsrichter wer wem gefoult 
hat sagte dieser, keine Ahnung das habe ich 
nicht gesehen! Von diesem Zeitpunkt an ent-
glitt das Spiel, es gab Fehlentscheidungen, 

Beleidigungen, rüde Fouls uvm. Der Schieds-
richter versuchte sogar einige unserer Spieler 
bei Standards abzulenken, indem er einfach 
dem Spieler bei der Ausführung zum Beispiel, 
Tomaten sind Rot zurief, sowas hatte ich bis 
Dato nicht erlebt. Inzwischen führte Bogen-
hausen mit 2:3 und verteidigte den Vorsprung 
nur noch mit Fouls. Zum Eklat kam es, als ein 
Spieler von uns von hinten brutal umgesäbelt 
wurde, obwohl der Ball schon längst gespielt 
war, der Bogenhausener Spieler beschimpfte 
unseren Spieler der noch am Boden lag mit 
einem Wort das ich hier nicht wiedergeben 
möchte, für die Erwiderung unseres Spielers 
gab es dann jedoch sofort die Rote Karte! Der 
Spieler von Bogenhausen bekam weder für 
das glatt Rot würdige Foul noch für die Be-
schimpfung eine Verwarnung noch eine Karte. 
Im Anschluss eskalierte die Situation, es vielen 
Hässliche Wort und die Spieler gingen bereits 
aufeinander los, aus diesem Grund entschied 
ich mich für den Spielabbruch. Mit solch ei-
nem Benehmen von Bogenhausen und einem 
Schiedsrichter der offensichtlich komplett 
neben sich stand, wäre ein normales, sicheres 
Spiel nicht mehr möglich gewesen. Das alles 
ist nur ein kleiner Auszug von den Vorkomm-
nissen, ich könnte hier noch 2 Seiten schrei-
ben. Dieser Tag war eine Schande für den 
Fußball, anders kann man es nicht ausdrü-
cken. 
 
Taufkirchen – TSV Hohenbrunn 1:1 
 
Es folgte die Partie gegen Taufkirchen, der 
Trainer bat mich um eine Spielverlegung weil 
er einen so jungen Kader hat und zu wenig 
Spieler, dieser Verlegung stimmte ich zu. Am 
Spieltag jedoch lief quasi eine Männermann-
schaft auf, der Höhepunkt war jedoch, der 
Trainer von Taufkirchen war auch gleichzeitig 
der eingeteilte Schiedsrichter des Spiels. Un-
glaublich! Aber wahr! Dementsprechend war 
auch die „unparteiische“ Leistung. Er pfiff das 

JUGEND 
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Spiel vom Mittelkreis aus und gab gleichzeitig 
seinen Spielern Anweisungen. Aber trotz der 
Männer auf dem Feld und der zweifelhaften 
Spielleitung erkämpften unsere Jungs ein 
mehr als verdientes 1:1 an diesem Spieltag. 
 
SG Bajuwaren/Phönix – TSV Hohenbrunn 
0:9 
 
Heute ging es auswärts gegen den die Baju-
waren, leider hatte der Gegner nur 9 Spieler 
auf dem Platz. Zudem spielten sie an diesem 
Tage keinen besonders guten Fußball. Somit 
dominierten wir natürlich klar die Partie, 
konnten einige Chancen ausnutzen, aber 
vergaben auch haarsträubend Möglichkeiten. 
Aufgrund des ungleichen Spiels tauschte ich 
den Torwart und nahm nach und nach einen 
der Jungs aus dem Spiel um wenigstens eine 
Einigermasen gerechte Partie zu ermögli-
chen, doch selbst bei gleicher Spielerzahl 
hatte der Gegner keine Chance. In Folge „ 
verletzten“ sich noch zwei Spieler der Heim-

mannschaft und der Trainer entschloss sich 
beim Stand von 0:9 für einen Spielabbruch. 
 
Ich hoffe sehr, dass die Saison nicht so weiter 
geht, mit wirklichem Wettkampf und Fußball 
hatte die bisherige Spielzeit in der A-Jugend 
nicht viel zu tun. 
 
Am Samstag um 18:00 Uhr haben wir unser 
nächstes Spiel. Wir treffen zu Hause auf den 
SVN München, wir wurden im Vorfeld von 
Trainern und einem Schiedsrichter gewarnt, 
dass es bisher immer Ärger gab, ich hoffe 
inständig, dass es in Hohenbrunn nicht dazu 
kommt und wir ein friedliches und gutes Fuß-
ballspiel sehen! 
 

Trainer Jürgen Weinert 
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Man muss leider zugeben: Optimal startete 
die Saison nicht für die C-Mädchen. Gleich 
beim ersten Punkt- und Heimspiel am 20.09 
mussten wir eine bittere Niederlage einste-
cken, als wir gegen den auch jetzigen Tabel-
lenersten SCBaldham-Vaterstetten 13 Tore 
kassierten. Dass unserer Torhüterin Anna 
uns nicht unterstützen konnte, war auch nur 
ein kleiner Trost und Erklärungsansatz. 
Unser zweites Spiel gegen Bogenhausen am  
4.10 verlief dagegen schon besser. Von Spiel-
beginn an konnte man ganz klar sehen, dass 
wir den Bogenhausenern überlegen waren. 
Kurz vor der Pause gelang es Anna dann, 
schließlich auch den Ball sicher im Netz zu 
versenken. In der zweiten Halbzeit folgten 
dann die Anschlusstreffer von Alu und Janice. 
Dass das Endergebnis schließlich 3:2 lautete, 
lag nur an zwei Missverständnissen zwischen 
unseren ansonsten sehr starken Abwehrspie-
lern. 
Das nächste Spiel gegen FC Fasanerie Nord 
am 7.10 bestritten wir mit großartiger Unter-
stützung der D-Mädchen Spieler Amelie, Sibil-
la und Nadja. In der ersten Halbzeit konnte 
man sich, recht schnell, ein gutes Bild von 
unseren Stärken, mit der neuen Aufstellung 
machen. Hinten standen wir sehr sicher, und 
die wenigen Chancen unserer Gegner wehr-
ten Anna,Alice, Sina und Amelie gekonnt ab. 
Sieben Minuten vor der Pause konnte Amelie 
dann an 3 Abwehrspielern vorbei ziehen und 
den Führungstreffer erzielen. Sogar der An-
schlusstreffer gelang uns noch vor der Halb-
zeit durch Sina, die sich an diesem Tag so 

laufstark präsentierte, dass sie sowohl in der 
Abwehr als auch im offensiven Mittelfeld spie-
len konnte. In der zweiten Hälfte hatten wir 
zwar immer mehr Chancen, aber immer weni-
ger Glück. Das Ergebnis lautete somit am 
Ende 2:0, was mehr als zufriedenstellend war. 
4 Tage darauf, am 11.10 hatten wir das 
nächste Spiel gegen ESV Freimann München, 
diesmal mit Unterstützung von Amelie Franke 
aus der B-Mädchen Mannschaft. Obwohl die 
gegnerische Mannschaft höchstens so gut 
spielte wie unser vorheriger Gegner, taten wir 
uns die erste Halbzeit und auch noch einen 
Großteil der Zweiten, mit dem Spiel nach vor-
ne schwer. Ebenso wie in der Abwehr, wo die 
gegnerischen Stürmer zu unserem Glück 
sämtliche Chancen verschenkten. Doch zum 
Ende hin gelang es vor allem Amelie, aber 
auch Janice und Annalena immer mehr das 
ursprüngliche „Chaos“ im Mittelfeld zu ordnen 
und so spielten wir uns immer  mehr gute 
Chancen nach vorne raus. Kurz vor dem Ab-
pfiff gelang Amelie dann noch der Siegestref-
fer, gefolgt von ein paar letzten angespannten 
Minuten hinten in der Abwehr. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass 
diese Entwicklung von einer hohen Niederlage 
hin, bis zu Siegen ohne Gegentore wirklich 
beeindruckend ist, und schon jetzt kann man 
deutliche Entwicklungen bei allen Spielern 
erkennen, wo vor allem der Kampfgeist zu 
loben ist und somit ist unser zweiter Platz 
auch mehr als verdient.  
 

Trainer Fiona Zierer 
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C-Mädchen erkämpfen sich 2. Tabellenplatz 
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Für die C-Jugend startete die Saison mit einer 
sehr intensiven Vorbereitung, denn man hat 
viel vor in der Spielzeit 2014/15. In der Auf-
stiegsgruppe eingeteilt, formulierten die Trai-
ner Thomas Kuchler und Calvin Weinert die 
Ziele klar: Unter die ersten 5 in der Vorrunde 
um in der Rückrunde alle Chancen zu haben. 
Zudem wollte man im Baupokal möglichst weit 
kommen. 
Die bisherigen Erbebnisse im Überblick: 
 
TSV Hohenbrunn – Allg. SV Glonn 3:4 
JFG Linsse – TSV Hohenbrunn 2:2 
TSV Hohenbrunn – SC Baldham-Vaterstetten 
7:0 
SV Bruck – TSV Hohenbrunn 4:1 
TSV Hohenbrunn – TSV Grasbrunn – Neuke-
ferloh 3:0 
 
In der Tabelle belegt man damit den vierten 
Tabellenplatz wobei man im weiteren Saison-
verlauf mit  den beiden Tabellenführern JFG 
Linsee und JFG Helenental zwei dicke Brocken 

auf dem Plan stehen hat.   
Im Baupkokal, einem bayernweit gespieltem 
Turnier, konnte man mit einem starken 5:1 
Heimsieg gegen SV Zamdorf München und 
einem hart umkämpften 1:2 Auswärtssieg 
gegen Phönix München die 3. Runde errei-
chen. Das ist für das gesamte Team ein toller 
Erfolg und wurde in der Kabine auch entspre-
chend gefeiert. 
Am 29.10., 18 Uhr wartet nun der TSV Otto-
brunn auf die Hohenbrunner Jungs. Gegen 
den Tabellenvierten der Kreisklasse gibt es in 
diesem Derby gegen den Favoriten nichts zu 
verlieren, man kann nur Gewinnen und möch-
te mit aller Macht in die 4. Runde. Der Heim-
vorteil, Flutlichatmosphäre und hoffentlich 
viele Zuschauer werden dem Team  den nöti-
gen Rückenwind geben um hoffentlich dann in 
der 4. Runde gegen die ganz großen spielen 
zu dürfen. 
 

Trainer Thomas Kuchler 
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Gelungener Saisonstart der C-Junioren:  

 

 D-Jugend: Holpriger Saisonstart  

 Das erste Spiel der Saison gegen die Gäste 
aus der Markt Schwabener Au war zunächst 
vielversprechend. Man dachte, man kannte 
den Gegner aus vergangenen Jahren und die 
Einstellung zu Beginn des Spiels war geprägt 
durch die Erwartung eines Sieges  - wie es ja 
bisher auch immer gewesen ist. Aber andere 
Vereine können ja schließlich auch Fußball 
spielen, so stand es bald 2:0 für die Gäste. 
Kurz darauf gelang uns schließlich ein An-
schlusstreffer und man spürte: Es ist noch 
nichts verloren!  
 
Allerdings setzen erneut die Markt-
Schwabener die Akzente und erhöhten zum 
3:1 Zwischenstand. Wieder gelang uns der 
Anschlusstreffer zehn Minuten vor Abpfiff. 
Leider reichte es am Ende aber nicht mehr 
zum Unentschieden, der Gegner erhöhte sei-
ne Führung sogar noch zum 4:2 Endstand. 
Das Ergebnis war für eine Woche Training 
nach der Sommerpause jedoch in Ordnung, 
allerdings hätten weniger Fehler zu mehr 

Spielsicherheit und mehr Ordnung beigetra-
gen. 
 
Am darauffolgenden Wochenende waren wir 
beim PC Phönix zu Gast. Das Spiel war insge-
samt eine packende Partie für alle Zuschauer 
und eine Partie auf Augenhöhe, was sich auch 
darin wiederspiegelte, dass es zur Halbzeit 
immer noch 0:0 stand. Danach drehten unse-
re Jungs jedoch auf und wir gingen durch ein 
Eigen– sowie einem Kopfballtor 2:0 in Füh-
rung. Das Team von Phönix hatte sich aller-
dings noch nicht aufgegeben und übten star-
ken Druck auf unsere Defensive aus, sodass 
am Ende doch nur ein Punkt aus einem 2:2 
Unentschieden mitgenommen werden konnte.  
 
Es sind insgesamt gute Ansätze vorhanden, 
allerdings machen wir uns noch durch zu 
häufige eigene Fehler und Unkonzentriertheit 
das Leben selber schwer! Dies gilt es abzu-
stellen! 

[db] 
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   Das neuformierte E-Juniorinnen-Team hatte 
zum Start in die erste Saison gleich zwei ganz 
starke Mannschaften als Gegner – und das 
spiegelte sich auch in den Ergebnissen wie-
der: Dem 0:8 beim TSV Grafing folgte im 
nächsten Spiel gegen den derzeitigen Tabel-
lenführer TSV Grünwald ein 0:16! Tröstlich bei 
beiden Resultaten war, dass wir einen Groß-
teil der gegnerischen Treffer selbst vorberei-
tet haben. Vor allem im Spielaufbau gab es 
Probleme, die man aber schon in den darauf-
folgenden Spielen etwas reduzieren konnte. 
   So unterlagen die E-Mädels im dritten Spiel 
beim TSV Solln nur noch 0:5. Und da war 
schon ein besseres Ergebnis möglich, weil 
sich da auch im Angriff bereits Tormöglichkei-
ten abzeichneten. 
   Ein 0:5 gab es auch im vierten Spiel gegen 
die spielstarken Mädels des ESV München. 
Wenn man abrechnet, dass auch da 
„geschenkte“ Treffer dabei waren, kann das 
Trainer-Team Alfred Rietzler und Simone 
Braun einen positiven Aufwärtstrend erken-
nen. Es wurde endlich aggressiv gegen Ball 
und Gegner gearbeitet und im Sturm gab es 

erstmals Situationen, die als echte Torchance 
bezeichnet werden konnten. Alles in allem: Die 
Leistungskurve zeigt nach oben. 
   Selbstverständlich ist noch vieles im Trai-
ning zu üben. Die Positionen werden nach wie 
vor nicht immer gehalten, häufig gehen auch 
mehrere Spielerinnen gleichzeitig auf eine 
Gegenspielerin los und schaffen dadurch Räu-
me für andere und das Stellungsspiel und die 
Laufwege sind ebenfalls noch nicht optimal. 
Das alles können wir durch Lerneifer zügig 
verbessern, so dass sich spätestens in der 
Rückrunde bessere Resultate einstellen 
müssten. 
   Vor der Winterpause Ende November ha-
ben die E-Mädels noch fünf Spiele zu bestrei-
ten (Gegnerinnen  sind: FC Ottobrunn, FC 
Stern, SpVgg Höhenkirchen, Post SV und 
Baldham-Vaterstetten.  
 

[ar/sb] 
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D-Juniorinnen: E-Mädel-Team: Aller Anfang ist schwer 
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Die neue Saison läuft bisher sehr unglücklich. 
„Dominieren und Verlieren!“ ist aktuell das 
Motto der E1-Mannschaft.  
 
Unsere Mannschaft startet dieses Jahr in der 
stärksten E-Jugendliga im München Osten 
(früher Ost 1). Das es nicht einfach werden 
würde, war uns bereits im Vorfeld klar, doch 
wir nahmen die Herausforderung an. 
Gleich am ersten Spieltag kam einer der Meis-
terschaftskandidaten, die Zweite vom SC Baju-
waren München. 
Mit einer verstärkten Mannschaft (4 Spieler 
aus dem Leistungskader) traten sie gegen 
uns an.  
Die Gäste taten sich verdammt schwer gegen 
die Hohenbrunner Mannschaft und konnte 
nur durch ein unglückliches Eigentor in der 
letzten Spielsekunde gewinnen. Zwar waren 
unsere Spieler am Ende enttäuscht und trau-
rig, aber die Jungs zeigten eine sehr gute 
Leistung mit der wir alle sehr zufrieden waren. 
 
Am 2. und 3. Spieltag verlor man ebenfalls 
sehr unglücklich gegen den SC Baldham Va-
terstetten 2:4 und dem SV Zamdorf 2:3 ob-
wohl man in den Spielen das klar bessere 

Team war. Nur an der Chancenverwertung 
muss weiterhin gearbeitet werden. Zu viele 
Chancen werden leider liegen gelassen.  
Beim ersten Auswärtsspiel der Saison, reiste 
das Team zum TSV Maccabi München. Die 
Heimmannschaft konnte am Ende einen sehr 
glücklichen Sieg feiern, da diese alle ihre 3 
Chancen verwerten konnten und die Hohen-
brunnermannschaft die erste Halbzeit sich 
dem Gegner anpasste.  
 
Am 5. Spieltag setzte es gegen den FC Phönix 
die erste „verdiente“ Niederlage in dieser 
Saison. Gegen den spielerisch sehr starken 
Gegner tat man sich sehr schwer und verlor 
zurecht.  
Die Mannschaft hat jede Menge Potenzial, 
jedoch klebt das Pech einfach noch am Schuh. 
Würde man die Chancen noch besser verwer-
ten würde man mit 10 Punkten nach 5 Spie-
len da stehen. 
Leider sind es bisher nur 0, aber dies spiegelt 
nicht die Leistung der Mannschaft wieder.  
Wir dürfen also gespannt sein, wann die 
Mannschaft ihren ersten Sieg feiern darf.  
 

Trainer Andreas Zaschka 
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E1-Jugend: Dominieren und Verlieren! 

 

 E2-Jugend: Schwierige Gruppe 

 Unsere Zweite E-Mannschaft tut sich in der 
sehr starken Gruppe (unverständlicherweise 
dort vom Gruppenleiter eingeteilt) sehr 
schwer und verliert daher öfters sehr deut-
lich.  
 
Aber auch bei unseren Zweiten geht der 
Trend nach oben und eine Verbesserung der 
Spieler erkennt man. Spieler die sich zuvor im 
Hintergrund der E1 bewegten, sammeln von 
Mal zu Mal mehr Selbstvertrauen und werden 
im Spiel sicherer.  
 
Leider werden auch hier die Chancen nicht 
genutzt und die Gegner sind einfach kalt-
schnäuziger vor dem Tor.  
Bei einer Einteilung in einer leistungsgerech-

ten Liga würde Mannschaft deutlich besser 
dastehen, als wie sie es jetzt tut.  
 

Trainer Andreas Zaschka 
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Die F2-Jugend des TSV Hohen-
brunn ist in ihrer Liga mit 4 Sie-
gen erfolgreich gestartet. 
 
Nach 2 relativ leichten (und ho-
hen) Siegen gegen unsere Nach-
barn Höhenkirchen und Otto-
brunn wurde auch in Putzbrunn 
mit 4:1 der Gastgeber sicher 
bezwungen. Phil mit einem Hat-
trick war hauptsächlich dafür 
verantwortlich.  
 
Gegen Daglfing gab es dann 
einen richtigen Schlagabtausch 
auf gleichem Niveau.  
Phil, Wilson und Luis Wolf mit 2 
Treffern sorgten für den 4:3-
Sieg. 
 
Ein 2:2 vergangen Samstag 
beim TSV Trudering bedeutete einen vorläufi-
gen Abschluss vor den restlichen Spielen im 
November. 

 
Trainer Gerald Zierer  

F2 in Liga-Gruppe ungeschlagen 

 



JUGEND / INKLUSIONSTEAM 

27 

Am vergangenen Samstag, den 18.10., war 
der TSV Hohenbrunn vom SC Gröbenzell ein-
geladen, zusammen mit weiteren Inklusions-
teams im Raum München erstmalig an einem 
Großfeldturnier teilzunehmen. Die Idee ent-
stand aus dem Grundgedanken, auch älteren 
SpielerInnen die Möglichkeit zu geben, auch 
einmal „wie die Profis“ auf größeren Raum zu 
spielen und dabei auch mal etwas körperlicher 
als wie bisher gewohnt zu spielen. Ziel soll es 
dabei sein, die Jugendlichen mehr an Ihre 
Belastungsgrenze heranzuführen, aber natür-
lich nach wie vor am gemeinsamen Spiel zu 
haben.  
 
Gespielt wurde auf einem 16er zu 16er-
Spielfeld nach den üblichen 9:9-Regeln, aller-

dings mit der Vereinfachung, dass es kein 
Abseits gibt. Wie an den folgenden Fotos zu 
sehen ist, klappte das Zusammenspiel auf 
Anhieb besser als erwartet, sodass für die 
Zuschauer und anderen Mannschaften tolle 
Spielzüge und Kombinationen zu sehen gab.  
 
Das Turnier war für alle eine neue tolle Erfah-
rung und wir bedanken uns beim SC Gröben-
zell für die Einladung.  
 

[db] 

Erstes Großfeld(9:9-Spiel)erlebnis beim Inklusionsteam! 

 
 



INKLUSIONSTEAM 

Wie bereits auf der Titelseite erwähnt, war 

eine Auswahl des Hohenbrunner I-Team von 

der Sepp-Herberger-Stiftung (eine von vier 

DFB-Stiftungen) eingeladen worden, neben 

dem SV Marktheidenfeld Bayern beim Fußball-

Freunde-Spiele-Fest in der badischen Sport-

schule Schöneck zu vertreten. 

 

Allen Teilnehmern - sowohl Trainern und Spie-

lern– wurde ein großartiges und interessan-

tes Programm geboten, wie ein Turnier, Klet-

tergarten, einer Rally und vielem mehr.  

Nachfolgend einige Impressionen von der 

Veranstaltung: 

[db] 

Inklusionsteam zu Gast in Karlsruhe  
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